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Theater in Düsseldo rf.
Heute, Freitag den 20. Januar 1826,

Eine Freundschaft ist der andern werth.
Lustspiel in 3 Akten, von Lebrun.

Personen

H rr von Wellen —
Er>U2sd Frey, Mahler —-
Herr N'«»!i1>, Privatmann —
Madame Niedlich —
Eil^e. Weiser Nicht, —
Ein Offj'anl d<» Gellchl«
Änion von Wollen« Bedienter
Ein Laly der Frau von Brunettl
M!»ll)bedlent,r — —

Herr W,l«4».
Herr Lemle.
Decossl.
Dem. Vt,ph««y.
Dem. Wies,».
H«rr Schneie».
H«r Funk,.
Herr V,ra,^>
Herr Sch»«pf

Herauf folgt:

Humoristische Studien.
Ein Schwank in 2 Aufzügen, von T. L<brun.

Personen:

Gottlsi Müller, »in reicher Privatmann aus der Provlnz
<8!-«tch,»>. sein, Tochter — —
Friß Müller, sein Neffe. > Ttudiosen — ^
Bmuser. X
K"bs. >W^„» — - - ""V«ug,r.> «,, .
K»l!n«fy< «ufwärter und Faclotum der 3tud,n„n —
Ein Br>«ftrüg«e »»
Ein Kellner ^ —

Herr Kleber.
Dem Wies,».

/'Heet L»mse.
V^Herr Weil!«.

Herr <5l,r»r».
He^r Schneider.
scoiff.
Herr Funke.
Herr «öchnepf.

Cilfte Vorstellung im vierten Abo>inement.
P r e i s e d e r P l ä tz e:

Ein Mal, In der Loge. Sperrsitz oo,r Parqu.t .6 Eilb,.gr. - Parlerr, 9 Eilbergr.

Der Anfang ist um 6 das Ende nm 9 Uhr.
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